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Abonnement
für Halle vierteljährlich 20 Sgr
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Abonnements Anzeige
Mit dem 1 Januar n J beginnt ein neues Abon

nement auf die

Saale Zeitung
Auflage 8036

Wir bitten daſſelbe rechtzeitig erneuern zu wollen
damit bei Beginn des Quartals keine Unterbrechung
in der Zuſtellung der Zeitung eintritt zumal auch
nach einer Verfügung der Poſtbehörde eine verſpätete
Beſtellung mit beſonderen Unkoſten für die Abonnenten
verbunden iſt

Vom 1 Januar ab wird die neue ſpannende Er
zählung

Eingeſchneit
von Ernſt Eckſtein

im Feuilleton zum Abdruck kommen

Der vierteljährliche Abonnemenktspreis beträgt
2 Mark 20 Sgr ſowohl bei allen kaiſerl Poſtanſtalten
als auch bei unſeren hieſigen Expeditionen Be
kanntmachungen 15 Pf die fünfſpaltige Zeile
haben bei dem großen Leſerkreiſe unſeres Blattes ſtets

ſicheren Erfolg Hie Expedition
Weihnachtsferien

Die Weihnachtstage ſind ſo ereignißlos wie ſie ſich anließen
vorübergegangen kein unerwarteter Zwiſchenfall hat die Ruhe
des Feſtes unterbrochen das ſich diesmal ſogar über drei Tage
erſtrecken durfte und man kann ſagen daß die Welt heute
gerade ſo aufgeſtanden iſt wie ſie ſich nach dem heiligen
Äbend zu Bette gelegt hat Die fröhliche Kinderwelt hat
ihre Freudenzeit gehabt und das Behagen des Familienlebens
iſt Niemandem der ſich deſſen erfreuen konnte durch eine Sen
ſaionsnachricht geſtört worden Der Telegraph hatte kaum
etwas zu thun da auch Politik und Börſe ihre Weihnachts
bäume anzündeten und die Träger derſelben wie andere Men
ſchenkinder die Geſchenke austaſchten welche in dieſen Tagen
die Freude des Feſtes erhöhen Ein Eiſenbahnunglück und
eine Grubenexplofion wie ſie aus London gemeldet wurden
n leider nichts Ungewöhnliches und die ebendaher gemeldete

usweiſung der Jeſuiten aus der braſilianiſchen Provinz Per
nambuco war auch nicht geeignet Aufſehen zu erregen Wenn
aus Petersburg die Nachricht kam daß ein Großfürſt durch
kaiſerlichen Ukas wegen Gemüthskrankheit unter Curatel ge
ſtellt worden ſei ſo war das zwar traurig konnte aber die
Courſe nicht beeinfluſſen und wenn der König der Belgier am
Tage vor dem Chriſtfeſt einer Deputation ſtrikend r Gruben
arbeiter erklärte daß er ſich in ihre Differenzen mit den Ar
beitgebern nicht einmiſchen könne ſo war das nur verfaſſungs
mäßig gehandelt Wenn ferner die Carliſten ſich bereit erklärt
haben das geſtrandete deutſche Schiff deſſen ſie ſich gewaltſam
bemächtigten wieder herauszugeben ſo bleibt das wie die ganze
weitere Entwickelung der ſpaniſchen Angelegenheiten abzuwarten
Mittlerweile iſt bei uns die Erinnerung an eine Kriſis in der
Reichsregierung für die man keinen rechten Namen wie keine

31 Die Freier der Markgräfin
Hiſtoriſche Novelle von George Hiltl

Fortſetzung

Dann Herr von Faviole erinnere ich mich Jhrer Wirk
ſanikeit in dem Fauſt ſchen Hauſe und gebrauche die Waffe

gegen Sie welche Mordanfälle vereitelt ſagte der Lieute
nant indem er den Lauf der Piſtole blinken ließ Ein
Schuß ein Druck Sie ſind auf ewig verſtummt Man
wird herbeikommen man wird mich bei Jhrer Leiche finden

ich bin deſſen gewiß Nun denn ich enthülle das ganze
Geheimniß Sie können nichts mehr ausplaudern was den
von mir verehrten Perſonen nachtheilig werden könnte Das
Mädchen von Jhrer Macht erlöſt wird ſich hüten zu ſpre
chen denn nur unter der Bedingung vollkommenen Schweigens
würde man ihr und dem Vater zuſagen Der Schutz des
Geſandten mag ſich an Jhrer Leiche bewähren Ich habe den
Uebertreter kurfürſtlicher Befehle gerichtet Die Schleife Herr
Hauptmann oder

Er hob die Piſtole
Die drohenden Blicke des Offiziers ſein energiſcher Ton

überzeugten Faviole daß er einen zum Handeln entſchloſſenen
Gegner vor ſich hatte Der Abenteurer warf einige Worte
von Verrath Treubruch c hin lugte verſtohlen um ſich da
aber keine Gelegenheit zum Entwiſchen ſich zeigte fuhr er mit
der Hand krampfhaft in die Seitentaſche ſeines Rockes holte
Papier daraus hervor welches er zerknitterte und dem Lieu
tenant in ſeine vorgeſtreckte Linke drückte ebenſtein nahm
es ohne daſſelbe zu betrachten er hielt die Piſtole und ver
wendete kein Auge von der Geſtalt Faviole s deſſen Ränke
oder Ueberfall er fürchtete

Oeffnen Sie das Papier, ſagte er ich muß wiſſen ob
der lt ri tig iſt

Faviole zerriß die Umhüllung die Schleife war darin He
benſtein barg ſie auf ſeiner Bruſt

Wir find quitt Herr Hauptmann ſagte er die Piſtole
Schweigen um Schweigen

Der Kampf iſt beendet ſcherzte Faviole aufſtehend

m

44 4 4 24 h

für auswärts ebenfalls 20 Sgr für

2 Monate 13 Sgr 5 Pf für 1 Monat e6 Sgr 10 Pf excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Der Bote für das Saalthal
Achter Jahrgang

rechte Urſache zu finden wußte ziemlich verblichen und ſowohl
der Proceß Arnim wie der Fall Majunke ſind in den Hinter
grund getreten natürlich unter Vorbehalt daß ſie früher oder
ſpäter wieder hervorgezogen werden Für die Wiederaufnahme
der Reichstagsgeſchäfte nach Neujahr iſt Alles vorbereitet zu
mal da auch das Reichscivilehegeſetz die vorbereitenden Stadien
faſt durchlaufen hat und bereits in ſeinen weſentlichen Beſtim
mungen in die Oeffentlichkeit gelangt iſt Von Wichtigkeit iſt
in dem Entwurf der Abſchnitt über die Erforderniſſe der Ehe
ſchließung wonach jede geiſtliche Gerichtsbarkeit in Eheſachen
ausgeſchloſſen iſt und das Recht der Eheſcheidung zur vollen
Geltung gelangt Mit Rückſicht auf den preußiſchen Landtag
wird der Weſ Ztg gemeldet daß das in dem preußiſchen
Civilehegeſetz vorbehaltene Geſetz wegen Entſchädigung der Geiſt

lichen für den Ausfall an Einkommen den ſie in Folge der
Einführung der Civilſtandsregiſter erleiden in der nächſten
Seſſion vorgelegt werden ſoll Der Cultusminiſter hat be
reits in einem Reſcript welches durch Reclamationen von
Geiſtlichen veranlaßt war auf dieſe Vorlage hingewieſen Wie
übrigens die Offiziöſen hervorheben wird der preußiſche Land
tag noch gleichzeitig mit dem Reichstage in Thätigkeit treten
und nicht etwa wie von anderer Seite verlautete nach ſeiner
Eröffnung am 14 Januar ſo lange vertagt werden bis der
Reichstag mit ſeinen Arbeiten fertig iſt Die Schwierigkeiten
eines ſolchen Nebeneinandergehens werden per daher von neuem
geltend machen und die Erörterung der Frage ob das Reich
oder der Staat Preußen beſſer thue das Etatsjahr zu verle
gen in beiden parlamentariſchen Körperſchaften zur Folge haben
wüſſen Gewichtige Gründe ſprechen für eine dahingehende
Verfaſſungsänderung daß der Landtag regelmäßig im Octo
ber der Reichstag im März oder April einberufen werden
muß und das Etatsjahr des Reiches mit dem 1 Juli ſeinen
Anfang nimmt

e ar
Deutſches Reich

Berlin 28 Decbr An unſere Reichstagsabge
ordneten Gegen die Gerüchte von einer Spaltung
der Nationalliberalen Ledochowski s Strafhaft
Eine Differenz mit Belgien Eine neue Conver
ſion Es iſt durchaus nöthig daß die zur liberalen Fraction
gehörigen Reichstagsmitglieder ſich pünktlich am 7 Januar
in Berlin einfinden da vermuthlich ſchon am 8 Januar ſehr
wichtige Gegenſtände auf der Tagesordnung des Reichstags
ſtehen werden und außerdem wegen der geſpannten Parteiver
hältniſſe im Reichstage diejenige Fraction innerhalb deren das
Schwergewicht der Majorität liegt auch nicht während einer
Sitzung die Majorität dem Zufall anheimgeben darf wo Zwi
ſchenfälle ſo zu ſagen in der Luft liegen Die heutige

B Allg Eorr das Organ der nationalliberalen Partei wider
ſpricht den in den letzten Tagen namentlich von der D C
ausgeſtreuten Gerüchten von einer bevorſtehenden Spaltung der
nationalliberalen Fraction und bemerkt ſchließlich Wer die
Eigenthümlichkeit der Perſonen und Umſtände zu ſchätzen weiß
wird es natürlich finden daß im Laufe der Zeit ab und zu
Fragen auftauchen in denen innerhalb einer auf wechſelſeitige
Verſtändigung begründeten Partei eine ſtarke Disharmonie her
vortritt ſo lange die urſprünglichen Principien aber ſtark genug
ſind um die gelegentliche Disharmonie auszugleichen iſt die
nationalliberale Fraction in ihrem Beſtande nicht gefährdet

Da die ultramontane Preſſe ſich noch immer den Kopf zer
bricht ob nicht die zweijährige Strafhaft des Erzbiſchofs Ledo
chowski durch Anrechnung des demſelben geſperrten Gehalts
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Inſerate
werden für die e oder deren
Raum mit 1 Sgr berechnet und
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officiös ausdrücklich zurückgewieſen Der Précurſeur vo
Antwerpen ſchreibt Die Gladb Ztg bringt uns eineBot
ſchaft die in Belgien n Erſtaunen erregen muß Sie be
hauptet aus ſicherer Quelle zu wiſſen daß die Arbeiten an
der Eiſenbahnlinie von Ruremonde nach Gladbach erſt dann
beginnen werden wenn die Erbauung der Strecke von Rure
monde nach Antwerpen geſichert ſein wird Sie fügt bei daß
dieſelbe Rückſicht h war für die Verzögerung des
Baues der Linie Gladbach Cöln und daß ſomit Alles noch in
Frage ſteht Es ſcheint alſo ſagt der Precurſeur daß
man in Deutſchland kein ſehr großes Vertrauen in die Erklä
rungen unſerer Regierungen ſetzt Man darf geſpannt
darauf ſein wie dieſe letztere Bemerkung des großen
Antwerpener Handelshauſes von unſeren Regierungsorganen
beantwortet werden wird Hätten wir die Frage wie
weit die Erklärungen der belgiſchen Regierung Ver rauen
ve dienen zu beantworten ſo würden wir dieſe Frage
callerdings verneinen ſo lange ein Miniſterium MalouDel

our ein Geſchäfte machender Miniſter vom Schlage unſerer
Wagener und ein Jeſuit wie der ſchwärzeſte unſerer Centrums
männer an der Spitze der belgiſchen Staatsgeſchäfte ſtehen
So feinen Leuten mit der glatten Zunge und den ſüßlichen
Mienen gegenüber deren geſchäftliche und politiſche oder viel
mehr geſchäftspolitiſche Vergangenheit genugſam bekannt iſt
wäre eine feſte Sprache der deutſchen Verwaltung wohl am
Platze Die clericale pariſer Union erhält aus Konſtan
tinopel die wie das Blatt ſich ausdrückt ſehr erfreuliche Nach
richt daß die Tochter des deutſchen Botſchafters bei der
Pforte Frhrn v Werther ſich zum Katholicismus bekehrt
habe Wegen der unlauteren Quelle verdient dieſe Nachricht
noch keinen vollen Glauben

m Berlin 28 December Die Reichsſchuldencommiſſion
hat nun auch über die Verwaltung des Reichsſchulden
weſen s im Jahre 1874 und gleichzeitig über den Reichskriege
ſchatz zum erſten Male an den Bundesrath berichtet Da die
Ueberſicht der Reicheſchulden durch die preuß Hauptverwaltung
der Staatsſchulden für das Jahr 1874 erſt nach dem Ende
Fel ruar kut ſtattfindenren Rechnungsſchluſſe aufgeſtellt werden
kann ſo beſchränkt ſich der Bericht auf die Theilnahme der
Commiſſion an der Verwaltung der gedachten Schulden Die
extraordinaire Reviſion der StaatsſchuldenTilgungskaſſe und
der Controlle der Staats Papiere haben am 18 Mai und 14
Nov d J ſtattgefunden und der Commiſſion die Ueberzeugung
von der ordnungsmäßigen Verwaltung der Bundes und Reichs
Schulden gewährt Die Niederlegung der im Jahre 1873 ein
gelöſten SchuldenDocumente kann wegen Mangels an Raum
in den dazu beſtimmten Schränken erſt ſtattfinden wenn eine
Reihe von Rechnungen dechargirt und demnächſt die deponirten
SchuldenDocumente aus der Einlöſung im Jahre 1872 ver
nichtet ſein werden Die Commiſſion beantragt die Decharge
Ertheilung über eine Reihe von Rechnungen welche ihr von
dem Rechnungsofe des deutſchen Reiches als für richtig be
funden zugegangen ſind Ueber den Reichskriegs Schatz
wird berichtet daß deſſen Ueberführung in den Juliusthurm
a f der Citadelle der Feſtung zu Spandau in den Tagen vom3 6 Juni cr erfolgt iſt deſſen Räumlichkeiten bezüglich der

Aufbewahrungs Sicherheit keine Bedenken Seitens der Com
miſſion gefunden haben Die durch kaiſerliche Verordnung
vorgeſchriebene alljährliche Reviſion und Jnventur des Schatzes
iſt am 7 November er unter Betheiligung eines Mitgliedes
der Reichsſchulden Commiſſion erfolgt und es iſt dadurch das
Vorhandenſein und die ſichere Aufbewahrung des Reichskriegs
ſchatzcs von 40,000,000 Thaler 120,000,000 Mark in Reichs

eine Verkürzung zu erfahren habe ſo wird ſolche Annahme

Nicht doch Herr von Faviole Das wäre feig von Jhnen
und demüthigend für mich Setzen wir das Spiel fort Sie
ſind im Gewinnſte deſſenungeachtet biete ich Jhnen an die
Partie weiter zu ſpielen Halten Sie Jhren Freier aufrecht
aber ſeien Sie überzeugt daß ich Alles anwenden werde um
ihn zu r ſeine Anſchläge zu vernichten und mich zu rächen
indem ich Jhr Spiel verderbe

Das heißt brav geſprochen Herr von Hebenſtein, rief der
Hauptmann Sie geſtehen Jhre Schlappe ein aber Sie wollen
die Scharte auswetzen Kämpfen wir weiter Wir wiſſen
wie wir mit einander ſtehen künftig brauche ich keine Oubliet
ten oder ſonſtigen Gefängniſſe Von heute an mögen Sie
mir wieder gegenüber treten und das Glück ſei Jhnen in der
Jntrigue en hold als es bei der Führung des Degens
und der Piſtole geweſen iſt

Jch laſſe mich nicht gerne dupiren deshalb erneuere ich
den Kampſ Noch Eins Körner wird in Ruhe gelaſſen

Ohne Sorge es iſt meine eigene Sicherheit
Adieu Herr Hauptmann
Auf Wiederſehen err Lieutenant

z Ehre des Höchſten iſt gewahrt das andere mag ſich
finden

Hebenſtein verſchwand in den Bosquetien und eilte in s
Schloß wo ſeine nicht eben ermuthigende Begegnung mit dem
Kurfürſten ſtattfand

Sämmtliche in die Angelegenheit der Markgräfin verwickelte
Perſonen gingen in höchſt niedergeſchlagener Stimmung
einher Die Kurfürſtin und die Markgräfin weil ſie ihr Spiel
und ihre Lebensboffnungen verloren geben mußten der Kur
fürſt weil er ſich hintergangen ſah und wider ſeinen Willen
ſelbſt nicht ein Mal den Schleier vollſtändig lüften durfte um
nicht möglicher Weiſe noch unangenehme Erfahrungen zu
machen Hebenſtein endlich weil er einen Theil ſeines Kredits
eingebüßt und trotz der Erlaubniß des Kurfürſten ſich revan
chiren zu dürfen jede Möglichkeit eine Genugthuung ſich zu
vercwa en abgeſchnitten ſah

In dieſer unangenehmen Gemüthsverfaſſung überraſchte den
Lieutenant der Abend den er brütend über allerlei Plänen in
ſeinem Zimmer erwartet hatte Noch ermgttet von den An

goldmönzen nachgewieſen Bezüglich eines Geſeges über die
2 Wè

ſtrengungen und Erregungen der vergangenen Stunden halb
ſchlafend auf ſeinem Ruhebette liegend hörte er auf den
Gängen des Eckert ſchen Hauſes ein Geräuſch Gewöhnt in
Folge der ſpannenden Ereigniſſe auf Alles zu achten öffnete
Hebenſtein die Thür und bemerkte wie zwei ihm vollſtändi
fremde Leute in Reiſekleidern die Treppen zum oberſten Sto
hinaufgingen Sie machten dabei wie es ſchien abſichtlich
Lärm denn es gab eigentlich Nichts worüber ſie unzufrieden
oder aufgeregt ſein konnten Hebenſtein wollte ſeinem Erſtaunen
durch Fragen an den begleitenden Kommis gerichtet Luft
machen als ſchnell und leiſe Herr Eckert in des Lieutenants
Zimmer eintrat

Herr von Hebenſtein, begann der Kaufmann wir find
uns in letzter Zeit einander näher gerückt wir vertreten hohe
Jntexeſſen ich betrachte Sie als einen Freund meines Hauſes

a t

außerdem ſind Sie mir einen kleinen Schadenerſatz für die

Briefes verurſacht Jch weiß daß Sie auf Alles genau ach

ſammenhängt ich komme Jhnen offen entgegen und bitte
Sie mein Geheimniß oder vielmehr das eines Anderen zu
ehren und nicht durch Nachforſchungen die Betheiligten zu
ängſtigen

Alle Teuſel ſchon wieder Geheimniſſe ſie uehmen kein
Ende, brummte der Lieutenant nun was ſoll

Sie haben die Fremden bemerkt welche die e her
aufkamen Sie machten abſichtlich Lirm um jeden
der Geheimhaltung ſbnſee Dieſe Fremden gelten bei

Angſt ſchuldig welche Sie mir durch die Entwendung des

ten was mit der Heirathsangelegenheit der Markgräfin zu

meinen Leuten für Geſchäftsfreunde aus dem Elſaß die bei
mir ihre Wohnung nehmen
dieſer Fremden iſt

Der Pfalzgraf Karl von Neuburg d
Der Freier der Markgräfin

Hände ſern
Er ſelbſt Um Gotteswillen Schweigen
Ah mein beſter Eckert, entgegnete der Lieutenant

ſchlauem Lächeln da muß ich bedauern Jhnen kein Schw
gen angeloben zu können

Lieber Himmel Sie wolſten

Allein dem iſt uicht ſo Einer

Nun wer iſt s denn fragte ungeduldig der Lieutengnt
hJef Hebenſtein ſich in vie
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gewerblichen Hülfskaſſen geht die Regierung mit der beſtimmten
Abſicht um dieſe Angelegenheit in der nächſten Reichstagsſeſſton
m Austrag zu bringen Es iſt vor längerer Zeit im Reichs

anzleramt ein die gewerblichen Hülfskaſſen betreffender Ent
wurf ausgearbeitet und den Regierungen zur Begutachtung zu

worden Die Rückäußerungen haben indeſſen ſo riele
üsſtellungen ſeitens der Regierungen beigebracht daß auf

Grund der denſelben beigefügten Anträge und Wünſche eine
vollſtändige Umgeſtaltung des Entwurfes notbwendig geworden
iſt Dieſer neue Entwurf iſt jetzt an die Regierungen über
ſandt worden Ueber die Novelle zur Gewerbeordnung
wegen Einführung gewerblicher Schiedsgerichte und Beſtrafung
des Contractbruches werden Seitens der Regierung die Erheb
ungen fortgeſetzt Es wird nicht unterſchätzt daß ein wahrer
Petitionsſturm bei dem Reichstage auf Beſtrafung des Con
tractbruches ſtattgefunden hat Zwei Dritttheile der geſamm
ten Petitionen betr dieſen Gegenſtand welcher von der Com
miſſion als Abänderung der Gewerbeordnung rubricirt wird
während nur eine geringe Anzahl von Petitionen gegen Be
ſtrafung des Contractbruches gerichtet iſt

Wie der Weſer Ztg mitgetheilt wird wird dem
Landtaze in der g Seſſion das im Civilehegeſetz vorbe
haltene beſondere Geſetz betreffend die Entſchädigung der
Geiſtlichen wegen des Ausfalles in ihrem Einkommen in
Foige der Einführung der Civilſtandsregiſter vorgelegt
worden

Wie die Tribüne hört ſoll dem Landtage in der näch
ſten Seſſion ein Geſetz betreffend die Regelung der Verhält
niſſe der jüdiſchen Gemeinden vorgelegt werden

Wie verſchiedenen auswärtigen Blättern mitgetheilt
wird arbeitet man im Auswärtigen Amt an einer Ge
ſchäftsordnung für die deutſchen Geſandten im
Auslande bezüglich der Verwaltung und Behandlung der Ar
chive Wie ſogar nach der Weſ Ztg verlautet ſind die
betreffenden Jnſtructionen bereits ausgearbeitet und den Bun
desregierungen zur Kenntnißnahme mitgetheilt worden

Ueber die Anordnung der in dieſer Saiſon bei Hofe ſtattfin
denden Feſtlichkeiten ſind die folgenden Beſtimmungen getroffen
worden Am 17 Januar findet das Krönungs und Ordensfeſt
ſtatt am 21 große Cour und Conzert im königlichen Schloſſe am
22 der erſte Subſcriptionsball am 25 ein großes Feſt beim Kron
prinzen Bei dem frühen Eintritt der Faſtenzeit wird ſich die Zahl
der Feſtlichkeiten ſehr beſchränken müſſen und zwar werden ſie in
der Artarrangirt werden daß die Donnerstage für die Feſte bei den Ma
jeſtäten die Montage für die bei den königlichen Prinzen beſtimmt
ſind Donnerstag den 28 Januar iſt Ball im königlichen Schloſſe
am nächſtfolgenden Donnerſtag 4 Februar Ball im königlichen
Palais und am Faſtnachtsdienſtage 9 Februar ſchließt die Reihe
der Feſtlichkeiten mit einem Ball und Souper im königlichen Schloſſe

Großbritannien
Die neuen londoner Blätter ſind erfüllt mit ergreifenden
Details über das furchtbare Eiſenbahnunglück welches
am WeihnachtsVorabend unfern Oxford ſtattfand Wie be
reits mitgetheilt verloren über dreißig Perſonen ihr Leben
und 52 liegen ſchwer verwundet im Hospital Die unmittel
bare Urſache der Kataſtrophe war ein Achſenbruch welcher
kurz vor dem Punkte ſich ereignete wo die Bahn einen Canal
überſchreitet Der alte Wagen deſſen Axe brach wurde noch
eine Zeitlang mit fortgeſchleppt bis der Zug größtentheils
entgleiſte und mehrere Wagen in die Tiefe ſtürzten Den aus
führlichen Berichten über die Kataſtrophe ſchließen fich Vor

Eine Art von Radſchuh für Eiſenbahnräder wird empfohlen
welches Jnſtrument ſofort in die Schiene eingreift welche das
entgleiſte Rad verlaſſen hat und die nachfolgenden Wagen
verhindert ebenfalls zu entgleiſen Das Klarſte bei der Sache
iſt daß auch bei großem Andrang des Publikums ausgebrauchteWagen nicht mehr in Dienſt geſtellt werden ſollen

Ein Telegramm aus Madeira vom 25 d M meldet daß
am 17 November das nach Neuſeeland beſtimmte Auswanderer
ſain Coſtpatrick auf hoher See verbrannt ſei von 465 Perſonen
eien nur drei gerettet

Während der letzten Stürme ſind nicht weniger als 21 Schiſ
fer aus Greenwich allein umgekommen Es iſt ein Verein zu
ſammengetreten um deren zahlreichen Wittwen und Waiſen beizu
ſtehen und ihnen namentlich über den Winter wegzuhelfen

Bei dem heſtigen Froſte ſind in London ſämmtliche Parkteiche
zugefroren Auf einer Eisbahn verunglückte dieſer Tage ein junger
Deutſcher Namens Friedſtadt indem er durch die Eisdecke brach
und ertrank

Frankreich
Am 31 December empfängt Mac Mahon im Elyfée das

diplomatiſche Corps und alle in Paris reſidirenden Beamten
Am 1 Januar geht der Marſchall nach Verſailles wo er zu

erſt dem Präſidenten der National Verſammlung ſeinen Be
ſuch macht und dann im präſidentſchaftlichen Palais den Prä
ſidenten Buffet die Deputirten und die verſailler Behörden
empfängt Der Prinz von Aſturien Sohn der Exkönigin
Jſabella wird für einige Tage von England nach Paris
kommen

Mehrere legitimiſtiſche Deputirte find nach Frohs
dorf gereiſt wie man ſagt in der Abſicht beim Grafen von
Chambord eine Aenderung ſeines u zu beantragen
Alles deutet darauf hin daß die Legitimiſten für die nächſte
Zeit eine großartige Kundgebung vorbereiten Auch die Bona
partiſten entfalten ſeit Kurzem eine außerordentliche Thä
tigkeit

Jtalten
Gegen den Bericht Perrots an die franzöſiſche Nationalver

ſammlung über die Leiſtungen Garibaldi s im Feldzuge
1870/71 hat der Angeſchuldigte ſelbſt Einſprache erhoben und
zwar in einem Briefe welchen der General unterm 15 d M
an den Hrn Bardone ſeinen damaligen Generalſtabschef
richtete Dieſer Brief bringt ganz treu das Gefühl der Ent
rüſtung zum Ausdruck welche der betreffende Theil des Be
richtes in Jtalien hervorgerufen hat Daß dabei Schmähungen
gegen Ariſtokratie und Clerus unterlaufen als wenn dieſe
dem Berichterſtatter die vielbeſprochene Stelle dictirt hätten
wäre Garibaldi ein franzöſiſcher Generel ſo müßte man ihn
vor ein Kriegsgericht ſtellen iſt ganz natürlich denn der
leidenſchaftliche Haß des Alten gegen dieſe Stände macht ſich
eben bei jeder Gelegenheit ob paſſend oder unpaſſend Luft
Aber im Uebrigen hat er nicht unrecht wenn er ſich über Un
dank beklagt Freilich würde es ihm vielleicht noch beſſer an
ſtehen auf jene Angriffe durch Schweigen zu antworten Der
Brief läßt ſich wie folgt im Auszuge wiedergeben

Es gibt keine Periode fängt er an in der ganzen militäriſchen
Geſchichte Frankreichs welche durch ſolche Verworfenheit und ſolche
Unfähigkeit gebrandmarkt wäre wie die gegenwärtige die im Jahre
1870 ihren Anfang nahm und ohne daß man ihr Ende abzuſehen
vermöchte noch immer ſortdauert Corrumpirt durch die doppelte
Krankheit des markirten Despotismus und der ſchamloſeſten und

Pfalzgraf von Neuburg das ändert die Sache Jch be
dauere beſter Freund zum zweiten Male Jhr böſer Engel
ſein zu müſſen aber ich kann nicht anders indeſſen be
ruhigen Sie ſich ich glaube die Sache wird ſich günſtig
geſtalten

Lerre rief Eckert Sie werden doch nicht 7
Die Entdeckung veröffentlichen gewiß Herr Eckert aber

in einer für uns Beide vortheilhaften Weiſe Sie haben mir
Schweigen anempfohlen ich fordere es von Jhnen
Laſſen Sie mich machen ich ſtehe für einen guten Ausgang

Nach einigen vergeblichen Einwänden ging Eckert getröſtet
aus dem Zimmer

Viktoria ſagte der Lieutenant zu ſich ſelber das Glück
iſt mir günſtig Jch wollte faſt verzweifeln Der Augenblick
der Revanche naht Die Perſon iſt gefunden mein beſter
Herr Hauptmann welche Jhren Polenprinzen aus dem Sattel
hebt und ihn in den Sand der Rennbahn ſchleudert Der
Kurfürſt wird mit mir zufrieden ſein

Er verließ ſein Zimmer ging in das Gewölbe des Kauf
manns und trat mit dieſem in eine Ecke

Sorgen Sie dafür daß der Pfalzgraf morgen vor Sonnen
untergang Jhr Haus nicht verlaſſe hören Sie das Weitere
ſollen Sie erfahren

Er ſchritt aus dem Hauſe und eilte in das Schloß hier
ließ er den wachthabenden Lieutenant rufen

Herr Kamrad, redete er den jungen Mann an Sie haben
morgen den Dienſt

Ja lieber Hebenſtein
Sie werden mir Jhren Poſten für morgen abtreten haben

Sie die Güte dem Oberſten mitzutheilen daß ich es im
Dienſte des gnädigen Herrn Kurfürſten mir erbitte Er weiß
Beſcheid der Herr Oberſt Morgen früh um 7 Uhr bei der
Reveille bin ich hier

Die Officiere grüßten und trennten ſich

Am folgenden Tage ſaß der Lieutenannt Hebenſtein auf
einem Feldſtuhle vor dem Wachtzimmer des Schloſſes da

wo heut das Portal zunächſt der Schloßapotheke ſich befindet
Von hier aus konnte er den Luſtgarten ziemlich überſchauen
Gegen 11 Uhr bemerkte er auch einige Pagen und bald darauf
erſchien die Kurfürſtin mit der Pöllnitz hinter ihnen gingen
zwei Kammerfrauen der Kammerdiener einen Seſſel nachtra
gend und der Leibmohr mit dem Sonnenſchirm

Sobald ſich die Gruppe zwiſchen die Hecken verlor verließ
benftein ſeinen Platz Er ſuchte auf kürzerem Wege in die

ähe der Kurfürſtin zu gelangen
Endlich befand er ſich ihr gegenüber Sophie Charlotte gabihm ein Zeichen näher zu treten Die Pöllnitz befahl dem

Kammerdiener den Seſſel niederzuſetzen die Kurfürſtin nahm
Platz darauf Da beide Kammerfrauen der Hausordnung ge
mäß in der e ſtehen bleiben mußten und der Mohr
Hamet nur ſehr unvollkommen deutſch verſtand ſo konnte der
inzwiſchen wie zufällig herbeigekommene Lieutenant ohne Scheu
prechen

Zunächſt eine Beruhigung für Durchlaucht wenn Sie be
änſtigt darüber ſein ſollen die Schleife iſt in meinen Hän
den, ſagte der Lieutenant

Eott ſei Dank Erzählen Sie weiter

mare e

Leider, ſagte die Kurfürſtin iſt ein Theil der Schlacht
verloren Prinz Jakob reiſt mit der Unterſchrift der Mark
gräfin nach Warſchau wollten wir auch Anſtrengungen machen
die Uebereinkunft umzuwerfen in weſſen Namen ſollte dies

r es ſcheint daß jede weitere Bewerbung aufge
eben iſt

Das ſcheint nur ſo Durchlaucht Jch muß leiſer reden
und habe eine Mittheilung von großer Wichtigkeit Wenn
Ew VDurchlaucht und Sie mein gnädiges Fräulein dieſelbe
vernehmen unterdrücken Sie jede Bewegung Das Dienft
perſonal darf durchaus Nichts wierken

Sie foltern uns Lieutenant was iſt wieder geſchehen
Hebenſtein legte ſein Geſicht in heitere Falten blickte in

die Höhe und wies mit der Hand nach dem Schloſſe als ob
er den Damen irgend etwas in der Ferne Befindliches zeigen
wollte dann ſagte er halblaut

Der Pfalzgraf von Neuburg iſt hier
Die Kurfürſtin zerdrückte faſt den Stiel ihres Fächers um

den Schrei der ihrer Bruſt entſchlüpfen wollte zu erſticken
Fräulein von Pöllnitz ſchrie wirklich auf beugte ſich aber ſo
Sag zur Erde um glauben zu machen irgend eine ſeltene
Naturerſcheinung ſei in dem Graſe des Beetes zum Vor
ſchein gekommen und habe ihr den Ausruf der Verwunderung
entlockt

Sie ſcherzen
wäre er

Jm Hauſe Eckert s der es mir vertraute Die Zeit drängt
Durchlaucht wir müſſen ſiegen und wenn ich auch den Auf
trag batte beide Freier zu verſcheuchen ſeitdem ein Strahl
der Gnade von Ew Durchlaucht auf mich fiel gehöre ich
Jhnen zudem ſcheint der Gnädigſte ſelbſt es nicht ungern zu
ſehen wenn der Polenprinz verdrängt wird Eine Zuſammen
kunft mit der Frau Markgräfin wäre das Nothwendigſte für

Pfalzgrafe
Wie ſoll ſie bewerkſtelligt werden ich will Alles thun

für die Markgräfin aber meine Hand ſelbſt muß aus dem
Spiele bleiben

Gewiß Durchlaucht gewiß ich habe darüber ſchon nachge
dacht verſchaffen Sie mir vor allen Dingen nur eine Empheh
lung ein Zeichen mit welchem ich mich bei dem Pfalzgrafen
einführen kann

Senden Sie Eckert zu mir er ſoll das Brandebourg an
Sie übergeben das iſt die beſte Empfehlung die Markgräfin
wird in Kenntniß geſetzt wann ſoll ſie den Pfalzgrafen er
warten

Punkt elf Uhr heute Nachts ich führe die Runde des
Schloſſes

Der Lieutenant verabſchiedete ſich mit tiefer Verbengung
Drei Stunden ſpäter erhielt Hebenſtein durch Eckert die

Spange welche ſchon ein Mal als Erkennungszeichen gedient
hatte Gegen vier Uhr Nachmittags eilte er auf einen Augen
blick in das Haus des Kaufmanns als er wieder auf der
Schloßwache eintraf war Alles mit dem Pfalzgrafen verab
redet der ſich von ſeinem Erſtaunen nicht erholen konnte ſo
unerwartete Bundesgenoſſen gefunden zu haben

Lieutenant, ſagte die Kurfürſtin wo

Jn der Roßſtraße Nr 3 wohnte der kurfürftliche Hofſchnei
der Büder er hatte außer ſeinem kleinen Wohnhauſe auch

ſchläge an wie ſolchen Unglücksfällen künftig vorzubeugen wäre verlogenſten Cleriſei die man jemals geſehen hat bietet die edle
Nation welche vor weniger als hundert Jahren die heiligen Grund
ſätze der Vernunft und der Menſchenrechte proclamirt hat heute den
Blicken der ſtaunenden Welt das ekelhafte Schauſpiel eines degra
direnden Verfalles So zieht er dann weiter los Seinen Sohn
nimmt er gegen die Anſchuldigungen Perrot s in Schutz Nach
dem officiellen Berichte hätte Ricciotti der jugendliche Sieger von
Chatillon mit ſeinen 1200 Franctireurs in feiger Weiſe den
30,000 Mann des Generals Manteuffel geſtattet nach Weſten zu
marſchiren Die Bewunderung derer welche ihn auf dem Schlacht
felde geſehen haben und ein Ehrendegen der ihm in dieſen Tagen
überreicht worden iſt machen es für mich unnöthig die militäriſche
Haltung meines Sohnes zu rechtfertigen Jhm ſelbſt hatte Perrot
denſelben Vorwurf gemacht daß er nicht einen Tag nicht eine
Stunde lang das Corps Manteuffel aufgehalten habe Dagegen
erwidert er Vermuthlich ſind es Perrot und ſeine Waffenbrüder
in Verſailles geweſen die den Feind am 21 22 und 23 Januar
in drei Kampftagen faſt ohne Unterbrechung zurückgeworfen haben
Jch hatte doch nur 8000 von der Vogeſenarmee und 15,000 mobili
ſirte Nationalgarden unter dem General Pelliſſier zu meiner Ver
fügung kaum genug um unſere Stellungen zu halten Endlich
gleichzeitig mit dem Waffenſtillſtande von dem wir ohne es zu
wiſſen ausgeſchloſſen blieben ſchickte man uns Cavallerie Artillerie
und ſo viel Mobilgarden wie man zur Verfügung hatte Aber da
war es zu ſpät und wenn ich noch 24 Stunden bei Dijon gewartet
hätte ſo wären auch wir umzingekt und von weit überlegenen Kräften
zerdrückt worden

Der Papſt der ſich wieder ſehr wohl befindet hat am
Sonnabend den franzöſiſchen Botſchafter v Corcelle empfangen
und damit die Neujahrs Audienzen begonnen in denen er di
Glückwünſche der Vertreter der fremden Mächte entgegennimmt
Auch der ihm treu gebliebene römiſche Adel hat ſich ihm vor
ſtellen laſſen und eine Adreſſe vorgetragen

Der König iſt am Sonntag nach San Remo abzgereiſt um
der Kaiſerin von Rußland einen Beſuch abzuſtatten

Jn Palermo wurde am zweiten Weihnachtstag der Räuber
hauptmann Mirabella nebſt zwei Spießgeſellen gefangen
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Salle 29 December
Weteorologiſche Station Vormittags 9 Uhr Wind NI

Barometer 28 3 16 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 72,4
Thermometer 5,4 Der Himmel bedeckt

Der berliner Sternwarte iſt von Greenwich die telegraphiſche
Mittheilung zugegangen daß der Venusdurchgang auf denSandwich Infeln welche eine ſehr wichtige Station bildeten im

Allgemeinen gut beobachtet worden iſt und daß dort im Ganzen
60 photographiſche Aufnahmen gelungen ſind Das Telegramm
enthält zugleich die Mittheilung daß der ausgezeichnete franzöſiſche
Aſtronom Janſen ſeine Beobachtung des Contactes für verfehlt
erklärt hat oder wenigſtens auf mehrere Secunden unſicher geblleben iſt daß derſelbe dagegen die volle Scheibe der Venus ſereits

12 Minuten vor dem vollſtändigen Eintritte in die Sonnenſcheibe
wahrgenommen hat

Provingztal Kachrichten
Merſeburg 28 Dechr Die am erſten Weihnachtsſeiertage

im Thüringer Hofe ſtattgefundene Wähler Verſammlung
war zahlreich beſucht obgleich ein ſtarkes Schneegeſtöber die Herbei
kunft auswärtiger Wähler beſchwerlich machte Aeußerem Verneh
men nach beabſichtigt unſer Reichstagsabgeordneter Herr Rechtsan
walt Wölfel während der Weihnachtsferien des Reichstages auch
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Buden gehörte man hieß ſo eine Anzahl kleiner Verkaufs
läden welche auf dem Grundſtücke des Feldmarſchalls von
Derfflinger ſtanden das ſich am Köllniſchen Fiſchmarkte Nr
7 befand und noch heute unverändert erhalten iſt Die Bu
den ſtanden auf dem Raume den heute die Häuſer von Nr
31 der Roßſtraße bis zur Ecke des Fiſchmarktes einnehmen

Vor dieſen Verkaufsgebäuden war häufig eine Art von
Müßiggängerbörſe etablirt Man kam hier zuſammen und
holte allerlei Neuigkeiten ein Der Schneidermeiſter beſchäf
tige eine ziemlich große Anzahl Geſellen da er auch für die
Armee namentlich für die Garde arbeitete Unter ſeinen Ge
ſellen hatte er den Anforderungen der Zeit zu genügen einige
franzöſiſche Arbeiter aufgenommen

Gegen Ende des vorerwähnten Tages fand vor der Bude
des Schneidermeiſters eine ſehr lebhafte Unterhaltung in
franzöſiſcher Sprache ſtatt die beiden Plauderer waren der
im Innern des Gewölbes befindliche Geſelle und ein junges
vor dem Gitter ſtehendes Mädchen Daß Lanrsleute ſich
bald zu einander finden iſt begreiflich und da außerdem die
Gehülfen des Hofſchneiders häufig im Schloſſe verkehrten ſo
mußten ſie mit den Perſönlichkeiten von dorther ziemlich gut
bekannt ſein Daher kam es daß Demoiſelle Lolotte Kam
merjungfer des Fräulein von Groſchewska in gutem Verneh
men mit dem franzöſiſchen Eeſellen Büders Herrn Simon

ſtand
Lolotte konnte im Vorübergehen nicht umhin ihrem Lands

manne guten Tag zu wünſchen und dabei ihr Erſtaunen aus
zudrücken daß derſelbe ſo erhitzt ausſehe

Jch ſchließe gleich die Bude ſagte Simon dann be
gleite ich Dich ein Stück Weges

Kaum haſt Du Dich erholt Simon, ſagte Lolotte Du
haſt viel zu thun

Es geht ich wäre ſchon früher fertig geweſen wenn nicht
ein Stück außergewöhnlicher Arbeit noch kurz vor Thoresſchluß
gekommen wäre

Ei bringt s etwas ein
Mir doch nicht nur dem Herrn eigentlich ſollte ich aber

dafür mit bezahlt werden wenn auch keine große Arbeit dabei
war

Wie meinſt Du das
Ja nun, lachte Simon und blinzelte pfiffig mit den Au

gen es ſcheint ſo ein kleines Geheimniß dabei zu ſein
Ach Simon wie liebe ich die Gebeimniſſel Laß doch hö

ren auf meine Verſchwiegenheit kannſt Du bauen
Nein Lolotte nichts da
Geh ſchlechter Menſch ich plaudere ſo viel mit Dir ſieh

ich will Dir entgegenkommen meine Dame hat mir befohlen
das klingt auch wie ein Geheimniß heut mich in s Bett zu
legen keine Thür zu öffnen von zehn Uhr ab weil ſie einen
wichtigen Familienrath abzuhalten hat und nicht will daß
die Dienſtboten in der Nähe ſeien es iſt Alles Finte aber
ich bleibe im Zimmer

Was will das ſagen lachte Simon meine Sache iſt
verwickelter Heut kommt der Herr Eckert und fragt ob wir
Uniformen der Garde du Corps vorräthig haben ſolche
für Gemeine verſtehſt Du wir haben noch zwei da ſendet
mich Büder mit denen zu Eckert in s Haus ſie denken ich
merkte und ſah nichts ha ha der welcher ſie betrach
tete war der Lieutenant Hebenſtein Schluß folgtHebenſiein ſchilderte ſeine Unterredung mit Faviole eine Bude inne welche zu den ſogenannten Derfflinger ſchen
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ie Städte Querfurt Schkeuditz und Lützen zu beſuchen undort ebenfalls vor ſeinen Wählern über die poiliiſchen Vorgänge

der letzten Wochen zu ſprechen
K Elſterwerda 28 Decbr Es giebt kaum etwas Lieblicheres

als wenn am Chniſtfeſte die chriſtliche Liebe gegen Arme ſich opfer
willig bethätigt So geſchah es am Abend des 2 Feiertages auch
in e tädtchen Der hier beſtehende Frauen Verein
veranſtaltete wie ſchon ſeit einigen Jahren ſ7 auch dieſes Jahr
wieder eine Weihnachtsbeſcheerung für Arme Um den hellſtrahlen
den mit Backwerk reich geſchmückten Chriſtbaum der ſeinen Glanz
über die unter ihm ausgebreiteten Chriſtſtollen und ſonſtigen Ge
ſchenke ergoß verſammelten ſche geladenen armen alten Leute
und bedürftigen Kinder NchFiner ergreifenden Anſprache des
Herrn Superintendenten erſolgte Pie Vertheilung der Geſchenke die
hauptſächlich in verſchiedenen Klyidungsſtücken beſtanden welche die
Damen des Vereins eigenhändi gefertigt oder von eigenen Bei
trägen und ſolchen von Freunden des Vereins angekauft hatten
Nach der Vertheilung wurden Koch einige fröhliche Weihnachtslieder
geſungen und dann wurde zur größten Luſt der Kinder der Weih
nachtsbaum geplündert Wer die freudeſtrahlenden Geſichter ſah und
den dankbaren Händedruck der Beſchenkten fühlte empfand die Wahr
heit des Wortes Geben iſt ſeliger denn Nehmen

Wittenberg 26 Dechr Zu Anfange d M feierte der
hieſige Verein für innere Miſſion durch eine außeror
dentliche Sitzung das Gedächtniß ſeines 25jährigen Be
ſtehens Zunächſt erfreute man die 15 in der r be
ſchäftigten Arbeiter durch Geſchenke von 1 5 und 10 Thalern ferner
gab man einigen verſchämten armen aber ſehr bedrängten Familien

je 5 Thlr endlich jeden der ſämmtlichen Vereinsarmen 10 reſp
15 Silbergr als außerordentliche Unterſtützung Der Verein
für innere Miſſion wurde im Jahre 1849 gegründet Unter einem
großen Theile der Armen namentlich der Jugend hatten damals
Vagabundenthum Bettelei und allerhand Laſter eine bedenkliche
Höhe erreicht und ließen ſür die Zukunft das Schlimmſte fürchten
Zunächſt faßte man die Abſchaffung der Kiuderbettelei in s Auge
dann ſchritt man zur Beſeitigung der Bettelei überhaupt und zu
einer umfaſſenden Thätigkeit nach s 1 der Vereinsſtatuten Förde
rung der geiſtigen und leiblichen Volkswohlfahrt durch Wort Schrift
und That auf jede nur mögliche geſetzlich erlaubte Weiſe Der
Name des Vereins gab damals wie noch jetzt oberflächlich urthei
lenden Perſonen manchen Anſtoß Den Freunden der Volkswohl
fahrt aber war es nur um die wichtige Sache zu thun Der Ver
ein richtete zuerſt ſein Augenmerk daxauf der armen Jugend ſowie
den noch arbeitsfähigen erwachſenen Armen den Segen der Ar
beit erfahren zu laſſen Jm Jahre 1851 wurde die Arbeits
anſtalt gegründet die ſeitdem fegensreich wirkt und eine weitere er
folgreiche Thätigkeit hoffen hißt Jan ihr wurden bis ult 1873 für
104,460 Thlr Flechtgetikelgefertigt zu denen die Armen der
Stadt das Geflecht Kferten Gegenwärtig ſind 15 Deckenweber
dauernd beſchäftigt ie Erfolge des Vereins regten mehrfach zur
Nachfolge an Voyf verſchiedenen Orten erbgt man ſich Auskunft
über ſeine Organiſätion und Thätigkeit Das innere Wirken des
Vereins welches durch eine Anzahl von Bezirksvorſtehern vermit
telt wurde beſtand namentlich in einer h i für ein
zekne Kinder und zahlreiche arme Familien und es iſt derſelben ge
lungen Viele aus der tiefſten ſittlichen und leiblichen Verkommen
heit zu retten und zu nützlichen fleißigen Menſchen zu machen Die
ſtädtiſchen Behörden waren ſtets bereit den Verein zu unterſtützen
hielten zur Unterbringung verwahrloſter Kinder das Armenhaus
offen und wirkten nach Gründung des Knabenverwaltungshauſes
gern mit ſolchen Kindern in dieſer Anſtalt ein beſſeres Heim zu
ſchaffen Zur Linderung der leiblichen Noth wurden von jeher all
wöchentlich Gaben an Geld und Brod verabreicht Die Zahl der
jenigen welche in ungünſtigen Jahren laufend unterſtützt werden
mußten betrug früher durchſchnittlich 90 in den letzten Jahren
nur 70 Viele Familien haben durch die Arbeitsanſtalt den Segen
der Arbeit würdigen lernen und leben unter Verzichtleiſtung auf
directe Unterſtützung von dem Verdienſte ihrer fleißigen Hände
Mit der ſtädtiſchen Armencommiſſion hat der Vorſtand des Vereins
infoweit Fühlung genommen daß dieſelbe von den gemachten Be
willigungen laufend Kenntniß giebt wodurch die richtige Beurthei
lung der Verhältniſſe der um Unterſtützung Nachſuchenden weſent
lich erleichtert wird Allwöchentlich verſammeln a einmal die in
Pflege genommenen Armen namentlich die bejahrten zu einer An
dachtsſtunde in einem Locale der Bürgerſchule Die erforderlichen
nicht unbedeutenden Mittel werden dem Vereine durch die monat
lich geſammelten Beiträge der Armenfreunde zur Verfügung geſtellt
Die unlängſt verſtorbene Königin Eliſabeth hat 13 Jahre hindurch
alljährlich ein Gnadengeſchenk von 25 Thlrn bewilligt Seit 23
Jahren bereitet ein edler Mann Juſtizrath Glöckner in Dresden
jetzt Ehrenbürger Wittenbergs durch ein jedesmaliges Geſchenk von
25 Thlr den Vereinsarmen eine Chriſtbeſcheerung Hoffen wir
daß dem Vereine die nöthigen Mittel auch in Zukunft nicht ver
ſagt werden

Vor Kurzem hatten wir an dieſer Stelle über den traurigen
Ausgang eines Duells unter jenenſer Studenten zu berichten
Nunmehr iſt auch der Gegner des Stud Genaſt Stud Wülf
geſtorben Zu der nicht eben gefährlichen Kopfverletzung geſellte
ſich die Geſichtsroſe und eine Hirnhautentzüindung Beide Gegner
gehören der Burſchenſchaft Germania an

en

Beriſchtes
Eine Meerestragödie, in welcher leider ein Deutſcher Namens

Müller eine traurige Rolle ſpielt wird aus Singapore gemeldet
Das Schiff Euxine mit einer Kohlenladung an Bord gerieth

e

Häuſer Berkarf
oder nahe um Leipzig im Preiſe von nicht Kaufmann zu ſein

70,000 darunter ſeine Villa s Braumann Rathhausgaſſe 8

Ein junger Mann der

nene

am J Auguſt auf dem Wege von Shields u in Brand
und acht Tage bemühte die Mannſchaft ſich vergebens des auf dem
Oceane deſto grauſigeren Elementes Herr zu werden Am neunten
Tage nach Ausbruch der Feuersbrunſt ſah die Pnnſcha ſich ge
nöthigt das Schiff ſeinem Schickſale zu überlaſſen giſt u den
Böten und ſteuerte nach St Helena Bald wurden die Böte von
einander getrennt und von zweien iſt bisher nichts gehört worden
Zweiundzwanzig Tage nachdem das Schiff verlaſſen worden war
wurde das dritte Boot von einem holländiſchen t aufgefunden Die e ichte dieſes Bootes iſt recht traurig Ur pringüch
hatten acht Men der ſich in daſſelbe geflüchtet zwei wurden bei

hochgehender See über Bord geſchwemmt und über das Schickſal
des achten Unglücklichen eines italieniſchen Knaben Namens Fran
cisco Shafus lautet die eidliche Ausſage vor dem britiſchen Conſul
in Singapore wie folgt Am Sonntag den 30 war unſer Hunger
und Durſt furchtbar und wir fingen an Seewaſſer zu trinken und
einer von der Mannſchaſt Namens Müller trank mehr als die
anderen Am 3l1 fing Müller zu toben an und bat die anderen
ihn zu tödten und zu verzehren er legte dabei unter wüthenden Ge
berden das Meſſer an ſeine Kehle An demſelben Morgen fingen
wir unter uns davon zu ſprechen an daß es an der Zeit ſei daß
einer von uns für die anderen ſterbe Wir machten eine Lotterie
aus Holzſtücken von verſchiedener Länge derjenige dem das kürzeſte
Holzſtückchen zufiel n ſterben Damit waren Alle einverſtanden
und das Loos fiel auf den Knaben Shafus Jch bemerkte nicht
daß das Geſicht des Knaben irgend welche Veränderung zeigte er
blieb ruhig Wir wußten nicht was eine Stunde darauf anfangen
Der Ftaliener kniete nieder und betete Jch hörte ihn die Worte
Ave Maria wiederholen Fünf Stunden ſpäter kam der hol

ländiſche Dampfer zur Hülfe
Seht da ſitzt er auf der Matte Ein amerikaniſcher Offi

zier ſchildert in einem Briefe aus Arizona die daſelbſt unlängſt ſtatt
gehabte Beerdigung von Cochiſe dem oberſten Häuptling der Apache
Indianer Nachdem der Schreiber vorausgeſchickt z Cochiſe s Tod
die Folge unmäßigen Genuſſes von Siz win indianiſchem Bier in
gänzlich nüchternem Zuſtande geweſen ſei fährt er fort Die Leiche
gewaſchen und im Kriegsſtil bemalt wurde auf das Lieblingspferd
des Verſtorbenen gehoben und dort von einem hintenaufſitzenden
Unterhäupt ing n vier andere Häuptlinge eröffneten den Zug
während die Familie und Andere der Leiche folgten So bewegte ſich
die Prozeſſion 12 Meilen bis zum Grabe das ſehr groß und mit
wollenen Decken auf dem Boden ausgelegt war Der Körper wurde
ſodann in zwei andere ſchöne Decken die über 40 Pfund wogen und
ſoeben von den indianiſchen Niederlaſſungs Lieferanten zum Geſchenk
eingetroffen waren gehüllt und in das Grab gelegt ihm zur Seite
des Verſtorbenen Büchſe ſonſtige Waffen und andere Werth Gegen
ſtände und das Ganze wiederum mit Decken belegt worauf das
Grab ausgefüllt wurde Sodann wurde Cochiſes Lieblingspferd in
der Nähe des Grabes erſchoſſen ein anderes in einer Meile Ent
fernung und ein drittes in noch größerer Diſtanz in der Meinung
daß er wenigſtens eines derſelben im Geiſterlande finden werde
Die Familie zerſtörte ſodann alle ihre Kleidungsſtücke und der Stamm
ſämmtliche Vorräthe ſo daß Alle für 48 Stunden ohne Nahrungs
mittel gelaſſen wurden

Ein Hochzeits Geſchenk von 1,000,000 Dollac machte ein
Banquier in San Francisco Namens William Sharon ſeiner
denen welche ſich mit einem Herrn Newlands im vorigen Monat
vermählte

Standesamts Curioſa Von der Jnſel Rügen wird der N
Stett folgendes Corioſum mitgetheilt Der Fürſt zu Putt
bus hatte in ſeiner Eigenſchaft als Standesbeamter den erſten von
ihm copulirten Paaren ein Geſchenk von einem Zehnmarlkſtücke ge
macht Als einer der beglückten Eheſchließer von den Unterbeamten
darauf aufmerkſam gemacht wurde daß es ſchicklich ſei ſich für
dieſe Wohlthat zu bedanken erwiderte derſelbe ſehr naiv er hätte
geglaubt daß dies eine Beſtimmung des neuen Geſetzes wäre und
daß ihm das Geld von Rechtswegen verabfolgt wäre Ein
Standesbeamter hatte ein Brautpaar zur Trauung auf einen ge
wiſſen Tag um 2 Uhr beſtellt Als das Paar mit den Zeugen er
ſchien war der Standesbeamte nicht anweſend und auf vie Frage
nach ihm konnte ſeine Frau nur mit W antworten Das
Brautpaar mit ſeinen Hochzeitsgäſten trabte wieder ab einige tau
ſend Schritte vom Hauſe traf es aber den Standesbeamten Auf
das Anſuchen des Bräutigams die Trauung vorzunehmen erwi
derte er aber Jch habe jetzt keine Zeit da hätten Sie am Mor
gen kommen müſſen Schon wollte das niedergeſchlagene Braut
paar nolens volens den Rückweg antreten als den Standesbeamten
ein menſchliches Rühren beſchlich und er die Leutchen zurückrief und
mit ihnen nach ſeiner Wohnung ging Als nun die betreffende
Handlung vor ſich gehen ſollte machte der Standesbeamte die für
das Brautpaar ſehr niederſchlagende Entdeckung daß ihm die Trau
ſormulare ausgegangen waren Da dieſelben nun nicht ſofort her
beigeſchafft werden konnten ſo wurde aus der Trauung an dieſem
Tage nichts

Glückliches Land Briefe aus Jsland melden daß Ende
vorigen Monats die Einwohnerſchaft von Reykjavik in nicht geringe
Aufregung durch die Verübung eines Kindesmordes der erſte
derartige Fall der in Jsland ſeit einem Jahrhundert vorgekommen
iſt verſetzt wurde Die Mörderin war des Kindes Mutter ein
neunzehnjähriges Dienſtmädchen

Jäger Bankett Jn Paris hat am Weihnachtstage ein Jagd
oder Jäger Bankett ſtattgefünden bei welchem man unter andern
excentriſchen Gerichten das Schenkelſtück und das Herz eines Löwen
dhhergit welchen Conſtant Chévet am 6 Dec geſchoſſen und in
conſervirtem Zuſtand aus Philippeville Algerien an die Bureaux
der Chaſſe illuſtréee eingeſandt hatte Die zahlreichen Gäſte ſprachen
dem Gerüchte mit Löwenmuth zu und bedauerten nur daß nicht
mehr vorhanden war
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älteſten Söhnen welche zu den Weihnachtsferien a nag
Berlin gekommen ſind am Montag Vormittag die Behrenſtrafentlang ging ereignete ſich ein kleiner Zwi n der ein v

Licht auf die Erziehung der kronprinzlichen Kinder wirft

hor dem r nglipen Paare ging näniig ſo erzählt die
ein älterer Mann der einen Korb mit Backwaaren au Schul
trug Plötzlich glitt der Mann aus und fiel mit ſeinem
nieder aus welchem ſich das Gebäck über das Trottoir v

ſammelten während der Gefallene ſich mit großem Eifer die
Semmeln und Brötchen vom Boden auf und legten ſie wieder in
den Korb Der Mann dankte den freundlichen Helfern anſcheinend
ohne eine Ahnung zu haben wer dieſelben geweſen

Bei einer Eiſenbahnentgleiſung die in Folge ſtarken Schnee
treibens bei Tiemendorf in der Nähe von Strehlen ſtattfand iſt
auch der von Berlin nach Breslau zurückfahrende Reichstagspräſi
dent von Forckenbeck glücklich einer augenſcheinlichen Gefahr ent
gangen Locomotive und Tender fuhren den Damme hinunter und
die Verhütung größeren Unglücks iſt nur dem Umſtande zu ver
danken daß die Verkoppelung zerriß und die Perſonenwagen ob
wohl ſämmtlich entgleiſt auf dem Damm ſtehen blieben Ein Pack
meiſter wurde ſchwer ein S ffner tödtlich verletzt ſonſt kamen
nur einzelne Contuſionen vor

hält folgenden ſapphiſchen Leitartikel
Jn Sachen

des ViehVerſicherungs Vereins
Wenn in Zeiten der Noth ein Jeder gerne
Seinem Nächſten zu helfen ſein Scherflein ſpendet
Unvermeidliches leichter zu ertragen

Das iſt Gemeinſinn
Doch wenn Mancher o weh den Beutel zuhält
Und ſich weigert zehn Silberne darzureichen
Seinem Nächſten den Schaden zu erſetzen

Welch Egoismus
Phariſäer und Zöllner o bedenket
Wie es euch wird gefallen wenn ihr vergebens
Euch nach Hülfe umſehet in der Zukunft

Denkt an die S
Jn Regensburg wurde dieſer Tage eine Frau

das Alter von 102 Jahren und 3 Monaten erreicht hat

weine

hältniſſen

der Landſtraße ein tragiſches Ereigniß ab Ein
da er ſich ſeiner Verhaftung widerſetzte auf der Stelle erſchoſſen
werden Seit einigen Tagen in Wahnſinn verfallen hatte er
dem er bereits viel Unheil angerichtet Brandſtiftungen c verſucht
hatte in der Nacht zuvor ſein Kind mit der Wiege in der es

Verſuch ihn feſtzuhalten endete damit das er den Stadtwachtmeiſter

verwundete Auch beim zweiten Verſuch leiſtete der gefährliche

Schuß in die Beine übrigens nur unſchädlich machen die Ladung
jraf aber die Bruſt und hatte augenblicklichen Tyvd zur Folge

Wiſſenſchaft Literatur Kunſt
T Profeſſor v Treitſchke iſt der Commiſſion r wor
den die über die bevorſtehende Ertheilung des vom Kaiſer geſtif

ſchiene deutſche Drama zu entſcheiden hat Aus Berlin gehören
ihr an die Profeſſoren Curtius und Hermann Grimm ſowie Ju
lian Schmidt

Die Verlooſung von Kunſtwerken für den Bau eines
Künſtlerhauſes in Berlin welche durch den Verein Berliner Künſt
ler veranſtaltet wird hat den Geſammtwerth der Gewinne von
70,000 Thalern Die Zahl der angekauſten Gegenſtände ſchließt
233 Nummern in ſich unter denſelben befinden ſich Gemälde und
Kunſtwerke der bedeutendſten Künſtler

Die Univerſität Jena zählt im laufenden Winterſemeſter
463 Studirende 21 nicht immatrikulirte Zuhörer eingeſchloſſen

Dem South Auſtralian Regiſter zufolge hat die Legislatur
von Süd Auſtralien ein Geſetz für die Jncorporirung und Dotirung
einer Univerſität in Adelagide angenommen Die Regierung
der Colonie hat den dafür nöthigen Grund und Boden bewilligt
und zwei reiche Coloniſten haben die Liſte der Privatſchenkungen
jeder mit 10,000 Lſtr eröffnet

Die Oper Santa Chiara von dem Herzog Ernſt von Co
burg Gotha Text von Charlotte Birch Pfeiffer wird demnächſt im
Stadttheater zu Leipzig neu einſtudirt und in glänzender Ausſtattung
in Scene gehen
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Verkehrs Handels und Vörſen Nachr ichten

Die braunſchweigiſchen Zehnthalerſcheine wird
man gut thun lieber gar nicht anzunehmen Die echten müſſen
nämlich ſehr ungeſchickt gemacht und die falſchen ſehr geſchickt nach
geahmt ſein da verſichert wird in Braunſchweing ſelbſt an der
Leihhauskaſſe ſei man oft im Zweifel ob ein vorgelegter Schein
echt oder falſch ſei Wenigſtens außerhalb Braunſchweigs ſollte
man dieſe Zehnthalerſcheine ein für allemal zurückweiſen wennman ganz ſicher gehen will nicht entweder durch ein Faiſiſicat be
trogen ader einen echten als Falſificat zurückgewieſen zu fehen
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brauchtvom 2 Januar ab während der Vor
bei F W mittagsftunden in meiner Wohnung aus

ſowie Häuſer in der ſchönſten Geſchäfts
lage anzukaufen erfahren Näheres in
den Exped vieſes Blattes
ſtreng verbeten

Vom 6 Januar 1875

127

Dr med GustavGute Betten ſehr billig zu ver yrakt Arzt Chirurg u

Unterbändler in Laucha a U im Hauſe des Herrn
Kaufmann Rühlemann Hauptſtraße 14

Halle den 29 December 1874
Jordan Stadtrath Martinsberg 6

De Oecon Verwalter findet
ſofort bei 150 180 Gehalt S
Stelle d Fr Rinneweiss

1 junger Menſch der die

an wohne ich

Grohber
Geburtshelfer

kaufen gr Ulrichsſtr 47 3 Er rechts

Kreuzgeitung
vermiethen Auskunſtalter Markt 25 part links

Herrenſtraße 5 iſt die zweite Etage
an einzelne Leute zu vermiethen und 1
April zu beziehen Ernſt Beyer

t dir bi letbern zu 10 bis 60 Tblr ſogleichThir wird von ruhigen Miethern zuOſtern oder Johanni in der Nähe der Zu erfragen Neuſtadt
großen oder kleinen Steinſtraße Mittel Schlafſt mit Koſt Rathhausgaſſe 13

Ein Wohnung beſtehend aus 4 Stuben
2 Kammern Küche und Zubehör iſt

Mitleſer verſelben werden geſucht ſofort oder ſpäter preiswürdig zu

Magdeburgerſtraße A part
Junge Leute die ſich verheirathen ſuchen

in der Nähe des Neumarktes Stein
in Logis im Preiſe von 80 100 ſtraße oder Wall eine Wohnung von

Oecon auf einem Rittergute erlernen
will findet ſofort Eugagement d das
Compt v Nr Bimneweiss
I I Bureaudiener der in

der Kürze vom Militär entlaſſen iſt
u eine gute Handſchrift ſchreibt findet
ſofort Stelle Gehalt p Monat 30
Näheres d Fr Rimneweiss

De l leviger herrſchaftlicher
Diener ſowie 1 lediger Kuhmelker
beide mit guten Atteſten verſehen ſuchen

ſofort Stellen durch

Freude

den Brief

Berlinoder 1 April
5 b Wirth

oder Barfüßerſtraße zu miethen geſucht
Gefl Adreſſen abzugeben große Stein
ſtraße 13 im Cigarren Geſchäft

Eine Wohnung geſucht von anſtändiger geſucht

Eine möblirte Wohnung mit Cabinet
iſt an zwei Herren zu vermiethen

Eine alte Glasthüre wird zu kaufen
kl Ulrichsſtraße 35

Fr Binmeweiss

Die fälligen Coupons der preußiſchen e R
Caution ſtellen kann findet ſofort Stel RentenVerſtcherungs Anſtalt zahle ich e e n

Kaufluſtige welche geſonnen ſich in lung als Proviſtonsreiſender

doch ohne jegl
F und wurden die Schmerzen ſo heftig
daß dieſelben mich an der Arbeit hin

derten Von dem Gebrauch Jhres Bal
sam Bilfinger war ich innerhalb
10 Tagen nicht allein den Schmerz
los ſondern zu meiner größten

geſtellt Ich ſtelle deshalb meinerſeits
die Bitte im Intereſſe der Leidenden

Zu beziehen durch die Engeli Apoth Halle

R

m
e

urch die Anwendung Jhres mir idurch einen geneſenen Kunden Louis Lehmannp

n e e e en J Giebichensteinin ich von meinen ſeit ona z cten gefühlten heftigen Rheumatis 3 um S aalſ chlößchen

mus Schmerzen dermaßen wieder Depots
hergeſtellt e c r der Soc Brauereinen meinen wärmſten Dank anszuN ſprecheu Jch wandte vorher alle mögli Zum Waldschlösschen

SchenMittel ſelbſt reiche Fliegen je und
Deutsches Porter
von Wh Kropper

lin Burg
empfiehlt vorzüglich wohlſchmeckende

glanzhelle Flaschenbiere ſowie
in Originalgebinden zu

Brauereipreiſen

chen Erfolg an

vollſtändig wieder her

veröffentlichen zu laſſen c c

13 Nov 71
Georg Furkel

Wall Straße 74/75

Geiſtſtr 24A Fink Tapez

Oeconom in Klein Cor
Lützen

V Tüchtige Landwirthſchaf
terinnen Kochmamſells Kö
chinnen erhalten ſofort angenehmeruhiger Familie im Preiſe von 40 bis

50 Thlr zum 1 April Näheres zu
erfragen in den Exped d Bl 257

mit Bett per Monat 3 Thlr
Möbel 3 St 40 bis 30 Thlr

Giebichenſtein Brunnenſtraße 10

1 anſtändiges Mädchen f Schlafſt
alter Markt 28 III

T Möblirte Wohnungen zu vermicthen Ein Dienſtmädchen am liebſten vom

Ohne Lande wird zum ſofortigen Antritte ge

Stellen d Frau BRimneweiss

tritt das Comtoir von geſucht
Frau Binneweiss

2 Dreſcherfamilien für ſtete Arbeit
und Wohnuug 1 April geſucht auf Vor wird geſucht große Ulrichsſtraße 17

a Knapp durch Fr Minnewerr Langenbogen

T

Mieths Geſuch

Anſtändige Mädchen mit guten Loealitäten nebſt tehAtteſten empfiehlt zum ſofortigen An Wohnung zum I April 1875 Buchbinder Gehilfen diene

den Nanifestationseid

Sgr geleistet

Als der Kronprinz mit ſeiner Gemahlin und ſeinen beider
Caſſel

Ohne langes Beſinnen ſprangen die beiden Prinzen hinzu und

Die Nr 56 des Roßlauer und Coswiger Wochenblatts ent

dige welche
ie Verſtorbene war eine Weberswittwe und lebte in den dürftigſten Ver

Nahe bei dem Orte Leſſen unfern Graudenz ſpielte ſich auf
ann welcher

auf einem Schubkarren eine Wiege mit einem Kinde ſchob mußte

ſ lief
auf einen Schubkarren geladen und war davon gefahren Ein erſter

durch mehrere Meſſerſtiche tödtete und einen andern Mann tödtlich

Menſch den heftigſten Widerſtand Man wollte ihn durch einen

teten Schillerpreiſes für das beſte in dem vergangenen Luſtrum er

7 Lager ſtlbſtgefertigter Sopha billigſt

Gottlob Görner peths bei
hat am 22 October 1874

über die
Summe von siebenzehn Thlr zehn

t

Zu einem Mannſactur Em lgros Geſchäft werden paſſende le Ernst Berger
Familien Allen hier in Arbeit

fferten s b M Nachricht daß von jetzt ab alle
162hb W Mansen nerſtage Abends S Uhr unſerewünſcht von F W Braumann nſereRathhausgaſſe 8 gr Märkerſtraße 18 rer 0gler Seipziger Verſammlungen an Wer an

Ein Mann zum Straßenkebren i o 2 gewandte Kellner 17 hausgaſſe 13 ſtattfinden Um zahlreibis 20 Jahr alt erhalten ſofort Stelle Cin goldenes Medaillon gefunden n Veſuch biltet t
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in großer Auswahl bei
C Weylamel große Steinſtraße 13

Neue Muſter ganz friſch angekommenen Gesund

heits lenell in verſchiedenen Farben t eir Ilanells zu Röcken in hunderterlei Muſtern ſowie auch
weiße Rett und Pferde Becken Sophas undBeſonders mache ich auch aufmerkſam auf

eine ſehr ſchöne Auswahl von Stubentäu fern zu

Michael Wehr a Küllftedt

auf Rollen und abgepaßt empfiehlt um

Barrthi Leipzigerſtr 40

SchlittengeläuteGoslarer Schellen und Rosshaarschweifel
empfiehlt

Ferd Haassengier gr Klausſtraße 26
Graktnulationskarten

ligſten bei

Flanell
Geſchäft79

und Jan in einer großen
welcher nicht eingeht
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zu räumen zum Einkaufspreis

t i e 8

Zum Sylvester und Neujahr
empfehle alle Sorten Eſſenzen zu warmen Getränken Ananas in ganzen
u halben Flaſchen ſowie Roth u Weiß Weine r billigſten Preiſe bei

Ruſſiſchen Salat à Pfund 10 Sgr Herings Salat à Pfund
Heringe Stück 9 Pfg Capern Perlzwiebeln Sardellen

Rhein Lachs Caviar Sardinen Apfelſinen Citronen Wein
Alle Sorten feine Wurſtwaaren bei

5 Sgr

trauben

Kuhne

W Kuhne

empfiehlt als

Tilsiter Käse
etwas ganz vorzügliches à Pfd 10 Sgr

A Kriüdcer Brunnenplatz 6

Briquetts SteinkKohlen

Die WerſchenWeißenfelſer Preßſtein
Niederlage npſtehlt Presssteine Oberröblinger

Das Neueſte das Eleganteſte
das Witzigſte in unübertrefflich
großartiger Auswahl am bil

verkauft

großer

a nca

N Releharat s Buchhandlung
Halle a S Barfüßerſtr 12

liefert prompt für 1875 alle Zeit
ſchriſten u Journale z B Gar
lenlaube Daheim Bazar Victoria
Modenwelt z Zeitung Ueber Land
u Meer Flieg Blätter Kladdera
datſch Weſtermann s Monatshefte
Gegenwart Chronik der Zeit c

Auswahl bei
Das Neueſte und Eleganteſte in nnübertrefflich

Wilh SChwarz jumn
Leipzigerſtraße 20

ADnin Ibntre

Bekanntmachung
Die Schiffer Controlen im dieſſeitigen Bezirk finden am

29 Januar 1875 Morgens
29 Jannar 1875 Nachmitt

N u 3

a ca
95

Wir k

Schmeerſtraße

Nr 36G

10 Uhr in Cönnern
ags 2 Uhr in Stadt Alsleben

30 Januar 1875 Morgens 11 Uhr in Giebichenſtein
ſatt was mit dem Bemerken zur Kenntniß ver betreffenden Reſerven und Wehr
leute gebracht wird daß keine beſonderen Control Ordres ausgegeben werden und
das unentſchuldigte Ausbleiben die geſetzliche Strafe zur Folge hat

Halle a den 18 December 1874
Königliches Bezirks Commando des 2 Bataillons Halle

2 Magdeburgiſchen Landwehr Regiments Nr 27

9 gJ d daufen jedes Quantum reines Eis nach Gewicht

Feldſchlößchen Brauerei von G K H Schulze

100 Visitenkarten
mit Namen Titel und Wohnort liefert
ſauber lithographirt für nur 15 Sgr
J M Reichardt in Halle

e

äh Hasehlinen
h die beſten bewährteſten Syſteme

empfiehlt unter mehrihr Garantie

Aug Baumgart
Mechaniker gr Ulrichsſtraße 10

Alte Eiſenbahnſchienen
zu Bauzwecken in ganzen u geſchlagenen
Längen bis zu 22 u neue Gruben
ſchienen in allen gangbaren Proſilen
verkauft billigſt

M ergünma m M orte
dBauſchienen

in allen gangbaren Längen und Pro
filen lieſern billigſt

Weißenborn Comp
in Halle

Ovale Tiſche verk preiswerth Harz 27

2 Paar Goslaer Schellengeläute
Wilhelméſtraße 9

Friſchen Seedorſch
bei Ang Moehring

Feinſte Sahnenbutter
Prima Thür Salzbutter

empfiehlt Aug Moehring
zu billigſten Preiſen

Carl arm Taubengaffe 3
Ein neues Haus in Halle mit

Hof und Seitengebäude Werkſtatt Nähe
des Gymnaſtums u verſchiedenen Ge
ſchäſten paſſend 6200 iſt mit
2000 bis 3000 Anzahlung zu ver
kaufen durch Jeuner Karzerplan 4

Ein Haus in Halle mit Seiten
gebäuden Hof und Keller Mitte der
Stadt 4100 iſt mit 1000
Anzahlung zu verkaufen durch

Zenner Karzerplan 4
Ein Haus in Halle Nähe des

Marktes 3800 iſt mit 800 bis
1000 Anzahlung zu verkaufen durch

Zeuner Karzerplan 4

Ein Haus in Halle mit Garien
überbauter Kegelbahn und Reſtauration
6400 iſt mit 2000 bis 3000

Anzahlung zu verkaufen durch
Zeuuer Karzerplan 4

Ein Haus in Giebichenſtein
mit Garten rentirend 6800 iſt
mit 1000 bis 1500 Anzahlung zu
verkaufen durch Zeuner Karzerplan 4

Ein Haus in Halle mit Cinfahrt
Hof Garten Nähe d Bahn 9600
iſt mit 2000 Anzahlung zu ver
kaufen durch ZJenuer Karzerplan 4

Eine gut rentirende Gaſtwirth
ſchaft mit Schlächterei Materialgeſchäft
jährlicher Umſatz 7000 3 Morg

gutem Feld 1 M Obſtgarten Brunnen
Stallung Keller in einem großen Dorfe
gute Lage 4800 iſt mit 1500

verkaufen durch
Zeuner Karzerplan 4

Ein Haus in Halle mit ſlotter
Reſtauration Garten Kegelbahn Ma
terialgeſchäft 6400 iſt mit

Zeuner Karzerplan 4

GeſchäftsVerkauf
Ein Haus nebſt Wirthſchaſtsgebäuden

gen ſoll das Cigarren reſp Material
Geſchäft wegen Krankheit des Beſttzers
mit der Hälfte Anzahlung verkauft wer
den Nähere Auskunft ertheilt C
Roick in Dommitzſch

Cin Haus Mitte der Stadt iſt zu
verkaufen Zu erfragen Wuchererſtr 5

Eine holländiſche Windmühle
mit neu gebautem Wohnhaus Scheune
2 Morg Acker ſehr gut rentirend ſoll

verkauft werden Zu erfragen bei Leo
pold Goldmann gr Steinſtraße 17

300 Thlr auszuleihen Wo
ſagt Kühlerbrunnen 2 1 Tr Friedel

Neue und gebrauchte Möbel
verkauft Trödel 7
Alte Kleidungsſtücke
aber noch gut erhalten ſind billig zu
verkaufen kl Sandberg 3 part

Ein vierſitziger Schlitten iſt zu ver
miethen pro Tag 1

Magdeburgerſtraße A2
Eine gute Geige mit Kaſten zu

verkaufen alter Markt 8

Aug Moehring

2000 2 Anzahlung zu verkaufen durch

ſchöner Hof und Garten in einer leb
haften VerkehrsStadt und Straße bele

wegen Kränklichkeit des Beſitzers ſofort H

Arac de Gog Jamaicra Rum
diverſe Punſch Eſſenzen Grog
und Glühweinz Eſſenz empfiehlt

große Ulrichsſtraße Nr 38

Bratheringe
Neungaugen Kräuterheringe
ruſſiſche Sardinen ſtets friſch bei

Aug Moehring
Mein reichhaltiges Lager in
BVordeaux Rhein Ungar

Spaniſchen e Weinen ff Rum
Arac Cognaec Punſch Grog
u Limonaden Extract empfehle

E Mildenhagen
Ruſſiſchen Salat gut marin

Heringe Capern Sardellen
Perlzwiebeln Rieſenneunaugen
Sardinen Bratheringe friſchen
Dorſch Karpfen Schellfiſch
Zander Lachs feinſte holländer

exinge marinirten u Rollaal
friſches Hirſch Schwein Damm
RNeh Wild Gold Faſanen wilde
Enten Blumenkohl Staude 4
5 und 6 Sgr empfiehlt

C Müller
187Aer Roth und Weißwein

à Flaſche 6 Sgr vorzüglich ſchön zu
Bouwlen und Suppen friſche grüne
Pomeranzen und Annanas fein

W n Arraeun illigſt beiC Müller
FleiſchVerkau

Alle Tage Frankenſtr
F nach

Kieler Fettbücklinge ſehr ſchonel

Lachsforellen

Anfang A Uhr

Mittwoch den

vom Muſikdirector
Anfang S Uhr

Mittwoch Geſ

ichſt einzuladen

Zwölftes letztes großes
e Symphonie Concert

im

Weuen TheaterMittwoch den 6 Januar
Programm ſpäter

Die ausſtehenden Abonnementsfarten haben nur noch in dieſem Concerte
Gültigkeit

Hotel zur Wulpe
W Malle

30 Derember

S Abend Concert BlFr Mendzel
Entree à Perſon 3 Sgr

FIünchener Kellerellſchaftstag
S SI iücieritzes Berg

Zum Sylveſterabend erlaube ich mir meine werthen Gäſte
u einem Weihnachtstänzchen mit großer Verlooſung freund

Ergebenſt Fr L üderie

Punsech Grog Glüh weim ff Weine Russ
Salat marinirte Heringe zum Sylverſterabend auf

Lüderitz s Berg

Von Neujahr an Mittagstiſch im
Anmeldungen entgegen nehme

3Fankhänel s Reſtauration
Leipzigerſtraße 62

empſiehlt ihre freundlichen und warmen Locale zu fleißiger Benutzung
haltige Speiſekarte ff warme Getränke und ff Vier à Seidel 1 Sgr

Reich

Abonnement 7 Sgr wozu geneigte
Achtungsvoll A Vankhänel

Ernſte und ſcherzhafte
H cowlakionskgefg

J S

elang oehol aha0

J

G F Ritter Halle a
42 gr Ulrichſtr 42

a
Acecht kölnisches Wasser

von Jean Maria Farina
Meine Niederlage davon befindet fich

bei Herrn W König Expedition der
Saale Zeitung und empfehle ich per

Ditzd Flacons zu 41 Thlr d
24 Thir pr Glas 124 Sgr 4 Glas
64 SgrJonanan Maria Farina in Köln

Umzugshalber mahag Seere
tär Stühſe 1 Bettſtelle u ſ w zu
verkaufen Herrenſtraße 11 1 Etage

den bekannt billigen Preiſen

StadtTheater
Mittwoch den 30 December

26 Vorſtellung im II Abonnement
DE Kinder Vorſtellung l

Auf allgemeines Verlangen
Schneewittchen

und die ſieben Zwerge
Schauſpiel in 5 Bildern nach rem
gleichnamigen Mährchen bearbeitet von

E A Görner
Kaſſenöffnung 4 Uhr Anfang 5 Uhr

Donnerstag den 31 December
bleibt das Theater geſchloſſen

RMDonnerſtag den 31 December Shl
veſterabend von 71 Uhr ab Ball in
der Kaiſer WilhelmsHalle

Kühlor Brunnoen
Dienſtag den 29 d M
Tanz Kränzchen

Der Vorſtand
2 e

Hiermit ſage ich allen Denen welche
meinen Mann zu ſeiner letzten Ruhe
ſtätte begleiteten ſowie allen Denen
welche ſeinen Sarg ſo reichlich mit Kro
nen und Kränzen ſchmückten meinen
herzlichſten Dank

Friederike Schmidt
Meine Verlobung mit Fräulein

Louiſe Stegenann in Alsleben a/S
wird hiermit durch mich wieder aufge
hoben

Colmar i Elſaß den 26 Decbr 1874
Albert Apitz

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

deutſcher ReichstelegraphenBeamter
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